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PET/CT-SYMPOSIUM – Berlin 2022

SEHR GEEHRTE DAMEN UND HERREN,

am 18. Mai 2022 trafen sich in der Berlin-Brandenburgischen 
Akademie der Wissenschaften zum nunmehr 19. Mal Ärzte 
verschiedenster Fachrichtungen, Vertreter diverser Institutionen, 
Selbsthilfevereine, Industrie und interessierte Laien zum all-
jährlichen Berliner PET/CT-Symposium. In diesem Jahr wurde 
thematisch der Bogen rund um die Zukunftsperspektiven der 
PET-Diagnostik gespannt.

Nach einführenden Worten durch Prof. Dr. med. Wolfgang 
Mohnike erfolgte der direkte Einstieg in den ersten Themen-
block der Veranstaltung: die Alzheimer-Demenz. Hier wurde 
die Bedeutung der Amyloid-PET in der Alzheimerdiagnostik he-
rausgestellt. Darüber hinaus wurde die einst auch vom PET e.V.  
initiierte Erprobungsstudie Amyloid-PET/CT bei Demenz unklarer 
Ätiologie besprochen, mit deren Durchführung das Deutsche 
Zentrum für Neurodegenerative Erkrankungen (DZNE) durch 
den Gemeinsamen Bundesausschuss beauftragt wurde.

Im zweiten Teil standen die urologischen Tumoren im Mittel-
punkt. Konkret ging es um die PET/CT im Kontext der Diag-
nostik und der Bestrahlungsplanung bei urologischen Tumoren 

– auch in Abhängigkeit der verwendeten Tracer. Zudem wurden 
das Thema der Theranostik vertieft und in diesem Zusammen-
hang die vielversprechenden Ergebnisse der VISION-Studie bei 
Patienten mit metastasiertem, kastrationsresistentem Prostata-
karzinom vorgestellt.

Den dritten Vortragsblock bildeten die gastrointestinalen Tumoren. 
Auch hier drehte sich alles um den Informationsgewinn durch 
die PET/CT und um ihre Einbindung in Versorgungsstrategien.

Die anschließende Podiumsdiskussion zur ambulanten spezial-
fachärztlichen Versorgung (ASV), die mit einem Impulsvortrag 
eingeleitet wurde, spiegelte die praktischen Erfahrungen im Ver- 
sorgungsalltag wider und bildete einen spannenden Abschluss 
nach den wissenschaftlichen Themenblöcken.

Unser besonderer Dank gilt den Referenten, allen Mitwirkenden 
und Sponsoren, die für das Gelingen der Veranstaltung unent-
behrlich sind. Gleiches gilt für unsere Moderatorinnen Sabine 
Rieser, die nun schon zum zweiten Mal eloquent durch den wis-
senschaftlichen Themenblock führte, sowie Sabine Thürk von  
alesco.concepts, die die Podiumsdiskussion leitete.

Eine digitale Version dieser Broschüre können Sie auf den Inter-
netseiten des PET e. V. (www.petev.de) und des DTZ Berlin 
(www.berlin-dtz.de/downloadcenter.html) kostenfrei einsehen 
und herunterladen.

Wir freuen uns, Ihnen bereits heute das 20. PET/CT-Sympo-
sium ankündigen zu können, welches am 24. Mai 2023 wie 
gewohnt in der Berlin-Brandenburgischen Akademie der Wissen-
schaften stattfinden wird.

Konrad Mohnike und Wolfgang Mohnike

VORWORT
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Stellenwert der Amyloid-PET  
in der Alzheimerdiagnostik

PROF. DR. MED. STEFAN TEIPEL

Leiter der Klinischen Forschung und stv. Standortsprecher des DZNE  
(Deutsches Zentrum für Neurodegenerative Erkrankungen e. V.),  
Rostock/Greifswald
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PROF. DR. MED. BERND JOACHIM KRAUSE

Direktor der Klinik und Poliklinik für Nuklearmedizin,  
Universitätsmedizin Rostock

Bedeutung klinischer Studien 
für die Etablierung der PET/CT
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DR. MED. MATTHIAS LAMPE

Leiter der Strahlentherapie und Ärztlicher Leiter  
des DTZ am OZB Onkozentrum Berlin

Bestrahlungsplanung beim Rezidiv mit PSMA- 
PET/CT –  kurativ auch bei Oligometastierung?
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So fing alles an ...

Erster PET-Scan
zur Detektion von 
Hirntumoren

1950er

Idee der Kombination von PET und CT (Townsend, Nutt et al.)1990er

Installation des ersten PET/CT-Prototyps (University of Pittsburgh)1998

Brownell and Sweet 1953

Aufnahmezeit (in min)

Auflösung (in mm)

NEC (in kcps)  

90 5

7 2

> 50025

1997 2017

Þ Zahlreiche weitere Parameter (Anzahl der Ringe, Time of flight
etc.) bestimmen die Leistungsfähigkeit der PET

Þ Parallel zur PET-Entwicklung fand auch eine Weiterentwicklung 
der in PET/CT-Geräten verbauten CT-Technik statt

PET-Technik

Tracer

Fragestellung Diagnostik Therapie
Schilddrüse 131I-Szintigraphie 131I-Radioiodtherapie
Neuroendokrine 
Tumoren

68Ga-DOTATOC-
PET/CT

177Lu-DOTATOC-
Radionuklidtherapie

Prostatakarzinom 68Ga-/18F-PSMA-Ligand 177Lu-PSMA-
Radionuklidtherapie

Knochenmetastasen 68Ga-NO2A-
Bisphosphonat

177Lu-BPAMD-
Radionuklidtherapie

Neuroblastom, 
Phäochromozytom

123I-MIBG-Szintigraphie 131I-MIBG-
Radionuklidtherapie

Non-Hodgkin-
Lymphom

89Zr-mab (monoklonale
Antikörper)

90Y-mab
(monoklonale Antikörper)

Tracer

Entwicklung spezifischer 
Tracer
für Tumoren, die sich nur 
schwer mit dem 
Standardtracer 18F-FDG 
darstellen lassen

Prostatakarzinom

Entwicklung von Tracern, 
die mit verschiedenen 
Radionukliden markiert 
werden können und so für 
Diagnostik und Therapie
geeignet sind (Theranostik)

1. 18F-Cholin
2. 68Ga-PSMA
3. 18F-PSMA

1. Diagnostik: 68Ga-PSMA, 
18F-PSMA

2. Therapie: 177Lu-PSMA

Wie spiegelt sich die verbesserte Medizintechnik und 
Radiopharmazie nach 20 Jahren im Versorgungsalltag wider?

Tracer
18F-FET, 18F-Dopa, 68Ga-DOTATOC, 68Ga/18F-PSMA 

PET/CT PET/MR

CT18F-FDG18F-Tyrosin 18F-Dopa 68Ga-DOTATOC

68Ga-PSMA 18F-PSMA
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①① Entwicklungen

Von Kopf bis Fuß

18F-Tyrosin PET/CT 
eines Hirntumors 

18F-FDG-PET/CT
einer Takayasu-Arteriitis 

18F-PSMA-PET/CT
eines Prostatakarzinoms

20 Jahre PET/CT: Die Innovation entwickelt sich

PET/CT

1998

2018

PD DR. MED. KONRAD MOHNIKE

Vorsitzender des PET e.V., Leiter der Klinik für Radionuklidtherapie & Theranostik am OZB 
Onkozentrum Berlin sowie Ärztlicher Leiter des DTZ am Frankfurter Tor

Theranostik bei urologischen Tumoren
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SVEN-OLAF BÄSSLER

Praxis Urologie Köpenick, Facharzt für Urologie, Berlin

Welche Informationen benötigt der Urologe?
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PROF. DR. MED. FREDERIK L. GIESEL

Direktor der Klinik für Nuklearmedizin, Universitätsklinikum Düsseldorf

Welche Informationen kann die
 PET/CT mit welchen Tracern liefern?
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PROF. DR. SC. NAT. FRANK RÖSCH

Emeritus, Institut für Kernchemie, Johannes Gutenberg-Universität Mainz

Aktuelle Entwicklungen für pan-Tumor-Theranostika
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PROF. DR. MED. MATTHIAS PROSS

Ärztlicher Leiter der DRK Kliniken Berlin Köpenick

Welche Informationen benötigt der Viszeralchirurg?

03

01

04

02

17

19

18

20

21



PET/CT-SYMPOSIUM – Berlin 2022PET/CT-SYMPOSIUM – Berlin 2022 Seite 49Seite 48

11

13

15

12

14

05

07

09

06

08

10



PET/CT-SYMPOSIUM – Berlin 2022 Seite 51

03

01

04

02

①① Entwicklungen

Prof. Dr. med. Wolfgang Mohnike

20 Jahre PET/CT –

Berlin, 16.05.2018

Eine medizinische Innovation in der Warteschleife?

Von Kopf bis Fuß

18F-Tyrosin PET/CT 
eines Hirntumors 

18F-FDG-PET/CT
einer Takayasu-Arteriitis 

18F-PSMA-PET/CT
eines Prostatakarzinoms

20 Jahre PET/CT: Die Innovation entwickelt sich

PET/CT

1998

2018

PET/CT-SYMPOSIUM – Berlin 2022Seite 50

DR. MED. RENÉ PSCHOWSKI

Leitender Oberarzt der Klinik für Innere Medizin –  
Schwerpunkt Gastroenterologie, Sankt Gertrauden Krankenhaus, Berlin

Welche Informationen benötigt der Gastroenterologe?
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PROF. DR. MED. WOLFGANG MOHNIKE

Ärztlicher Direktor des DTZ Berlin und Initiator der 
PET-Symposiumsreihe

Quo vadis PET/CT?
Impulsvortrag
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Round-Table-Gespräch mit Publikum:
ASV – zwischen Bürokratie und Chance

GESPRÄCHSPARTNER
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Wolfgang Mohnike Konrad Mohnike Matthias Pross René Pschowski Sabine Thürk, Moderatorin

WOLFGANG MOHNIKE, KONRAD MOHNIKE, MATTHIAS PROSS, 
RENÉ PSCHOWSKI, SABINE THÜRK   

FAZIT DER DISKUSSION:

Bei der ambulanten spezialfachärztlichen Versorgung (ASV) handelt es 
sich um ein Versorgungsangebot für Patienten mit z. B. Erkrankungen mit 
schwerem Krankheitsverlauf, für das eine enge intersektorale und inter-
disziplinäre Zusammenarbeit erforderlich ist. Die ASV ist mit einem verhält-

nismäßig hohen bürokratischen Aufwand verbunden, das nur schwer von 
einer niedergelassenen Einrichtung bewältigt werden kann. Im Rahmen 
der ASV kann die PET/CT für einige noch nicht im EBM verankerte Frage- 
stellungen zulasten der GKV durchgeführt werden.
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Diese Broschüre ist eine Zusammenfassung des 
19. Berliner PET/CT-Symposiums vom 18. Mai 2022 in Berlin.
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Für die freundliche 
Unterstützung 
danken wir:

Wir freuen uns, Sie zu unserem 20. Berliner 
PET/CT-Symposium einladen zu können. Am 
24. Mai 2023 erwarten Sie wieder interes-
sante Beiträge und angeregte Diskussionen in 
der Berlin-Brandenburgischen Akademie der 
Wissenschaften am Gendarmenmarkt.

Copyright 2022 PET e. V. | DTZ Berlin
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